
Entscheidung des Parteitages 
 
Angenommen:     Abgelehnt:  
 
Stimmen dafür: __________ dagegen:  __________ Enthaltungen:  ___________ 
 
Bemerkungen: _____________________________________________________ 

A  Leitantrag an den 6. Landesparteitag 
 
A.1  „DIE LINKE. Sachsen: Die linke Gestaltungspartei in Sachsen – 

Unser Fahrplan für die Wahlen  2013/2014“ 
 
ÄA.1.4 Änderungsantrag zum Leitantrag – Weitere Arbeit an   
  landespolitischen Themen 
 
EinreicherInnen:  Nadja Guld, Tilman Loos, Nele Werner, Werner Kujat, Julius 
    Späthe, Benjamin Schumann, Ron Hübler, Ina Leonhardt, 
    Fabian Blunck, Marco Böhme, Frederik Bartsch 
 
 
Änderungsantrag aus der Delegiertenberatung der Delegierten des Jugendverbandes und der jungen 
Delegierten an den 6. Landesparteitag 
 
  
Zeile 265 bis 268: 
Streichung des  Satzes 
 
 
Begründung: 
 
Der zu streichende Satz behauptet, „insbesondere in Sachsen“ sei etwas „jedem Menschen unmittelbar 
eingängig“. Bereits diese Stelle ist fragwürdig, da es für uns nicht einsichtig ist, warum Menschen aus 
Sachsen  (“insbesondere“) etwas eingängiger sein sollte, als anderen Menschen. Wir bezweifeln zudem, dass 
das benannte wirklich so vielen „unmittelbar eingängig“ ist. 
 
Darüber hinaus kann „soziale Gerechtigkeit“ nicht „erwirtschaftet“ werden. Gerechtigkeit ist eine Frage des 
Umgangs mit dem, was vorhanden ist. 
 
Dass „soziale Sicherheit“ erwirtschaftet werden muss, klingt (auch wenn es vielleicht anders gemeint ist) so, 
als ob der Mangel an „sozialer Sicherheit“ ein Problem der Produktivität oder Wirtschaftskraft sei. Das 
wollen wir vor dem Hintergrund des vorhandenen  Reichtums jedoch verneinen.  
 
Zu guter letzt ist der Satz vor dem zu streichenden Satz ein wirklich schöner Abschlusssatz. Durch die von 
uns angestrebte Streichung würde der Abschluss des Papiers aus unserer Sicht daher nicht verstümmelt, 
sondern aufgehübscht werden. 
 
 


